[bookmark: _GoBack]Protokoll J (Mundspülung,150 ppm, 200 ml/3-4x)
(Abgeleitet von span.: enjuage – Mundspülungs‐Protokoll)
Ziel:
Orale Behandlung zur Aufrechterhaltung der Hygiene und zur Behandlung von Mundinfektionen.
Allgemeine Dosierung:
10 ml CDS (0,3 % = 3.000 ppm) in einem Glas mit 200 ml Wasser. (= 150 ppm)
Anwendung:
3‐ bis 4‐mal täglich 3 Minuten lang Mundspülungen und Gurgeln durchführen.
Nachdem eine Besserung eingetreten ist, einmal täglich spülen.
Eine andere Möglichkeit ist, sich mit CDS die Zähne zu putzen und das Zahnfleisch mit der Zahnbürste zu massieren. Dabei wird die Zahnbürste OHNE Zahnpasta in CDS getaucht.	 
Bei tiefer liegenden Infektionen kann der Mischung 1 ml DMSO (Dimethylsulfoxid) hinzugefügt werden. DMSO hilft der CDS zwar, tiefer ins Gewebe einzudringen, verringert aber auch deren Wirksamkeit, aufgrund seines Schwefelgehalts.
Verwenden Sie diese Option nur, wenn CDS allein nicht zu den gewünschten Ergebnissen führt.

Protokoll JO (300-500 ppm)
(Für Zahnärzte)
Anwendung von CDS in einer Konzentration von 300‐500 ppm, um üble Gerüche zu beseitigen und in der Endodontie nach der Anwendung von Hypochlorit.
Dies desinfiziert die Dentinkanäle und dringt tiefer ein, da CDS ein in Wasser gelöstes Gas ist. Diese Vorgehensweise gewährleistet eine infektionsfreie Endodontie.
Es kann auch zur Spülung des betroffenen Bereichs in der zahnärztlichen Chirurgie verwendet werden, um Osteomyelitis und Infektionen vorzubeugen, ohne gesundes Gewebe zu schädigen und ohne dass schädliche Antibiotika eingesetzt werden müssen.
CDS schädigt weder Stammzellen noch gesundes Gewebe.
Das Protokoll J ist nützlich für die Aufrechterhaltung der Mundhygiene, die Behandlung von Infektionen im Mund, als Mundspülung in der Zahnmedizin sowie zur Desinfektion und Beseitigung von üblen Gerüchen.
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